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Fussball in Dänemark 
Wer Dänemark nennt, spricht von einem Gründungsmitglied der 
FIFA, das lange Jahre ohne besonderen Erfolgsausweis interna-
tional im Mittelfeld mitmischte. Ab den sechziger Jahren begann 
sich die Situation jedoch kontinuierlich zu bessern: 1986 wurde 
erstmals die Endrunde einer FIFA Fussball-Weltmeisterschaft™ 
bestritten, gefolgt 1998 und 2002 mit zwei weiteren Teilnahmen. 
Siebenmal bereicherte Dänemark an Europameisterschaften 
das Feld. Der Höhepunkt wurde mit dem Gesamtsieg 1992 in 
Schweden erreicht; seither spricht man von „Danish Dynamite“. 
Die dänische Liga, bestehend aus zwölf Vereinen, bringt immer 
wieder Spieler hervor, die in den grossen Renommierklubs zu 
wichtigen Elementen werden. Unter vielen andern wäre hier das 
Brüderpaar Laudrup zu nennen, und auch Torhüter Schmeichel 
wurde zur Legende. 
 
 

 Das erste Goal-Projekt 
Der dänische Verband besitzt seit 2004 ein eigenes Hauptquar-
tier, zu dessen Ausgestaltung und Modifizierung im Februar 
2005 ein Goal-Beitrag genehmigt wurde, der bis dato jedoch 
nicht eingesetzt worden ist. Im Dezember 2006 hat das Goal-
Bureau erneut grünes Licht gegeben, diesmal für den Bau eines 
Kunstrasenfeldes unmittelbar neben dem Hauptquartier – dem 
multifunktionellen Administrationszentrum mit Schulungs- und 
Sitzungsräumen an einem zentralen Ort. Unter diesen guten 
Voraussetzungen rechnet der Verband mit erhöhter Effizienz bei 
gleichzeitiger Kostensenkung, was dem Fussball in Dänemark 
direkt zugute kommen wird. 
 
 

 

   

Finanzierung Goal-Projekt  Verwendung FAP-Mittel 
   
Projekt 
Kunstrasenfeld im Fussballzentrum von Kopenhagen mit Ver-
bandssitz und technischem Zentrum 
Projekt genehmigt am 
3. Dezember 2006 
Stand 
Fertig gestellt 
Finanzierung 
Goal USD 400 000 
Verband USD 400 000 
Gesamtkosten USD 800 000 
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 Das zweite Goal-Projekt 
Das vom Goal-Bureau am 22. Oktober 2008 genehmigte Projekt 
des dänischen Mitgliedsverbands betrifft nicht das Kernland des 
Verbands, sondern die fussballerisch nicht sehr privilegierte 
Provinz Grönland. Ein Kunstrasenfeld nach FIFA-Standard wird 
die Situation verbessern und die Trainingsperiode (drei bis fünf 
Monate pro Jahr) erheblich verlängern. Der neue Trainingsplatz 
wird innerhalb des technischen Zentrums in Nuuk  errichtet. 
  
 
 

 

   

  Verwendung FAP-Mittel 
   
Projekt 
Kunstrasenfeld im technischen Zentrum von 
Nuuk  
Projekt genehmigt am 
22. Oktober 2008 
Stand 
Implementierung 
Finanzierung 
Goal USD 400 000 
Gesamtkosten USD 400 000 
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Football education and courses N
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FUTURO III regional courses                      
Refereeing (men and women)                      
Coaching (men)                      
Coaching (women)                      
Administration and management                      
Football medicine                      
                      
Seminars                      
Women's football                      
Futsal                      
Com-Unity                      
MA Seminars                      
                      
MA courses                      
Administration                      
Refereeing (men and women)                    
Coaching (men and women)                      
Beach soccer                      
Futsal                      
Olympic solidarity coaching courses                      
                      
Development courses and acadamies (1975 - 1990) 
FUTURO I-II courses for all football branches 0                     

 : Course host country        : Course participant in another country 

Frauenfussball 
 Es war mehr als ein Schlagwort, als der FIFA-Präsident 1995 

den Begriff „Die Zukunft ist weiblich“ prägte - es steht die tiefe 
Überzeugung dahinter, dass im Frauenfussball ein riesiges 
Entwicklungspotenzial steckt. Seit diesen Tagen unterstützt die 
FIFA gezielt Bestrebungen von Verbänden, die den Frauen die 
gleichen Entwicklungsmöglichkeiten wie den männlichen Akteu-
ren bieten wollen. Seit der Einführung des Programms Finan-
zielle Unterstützung der FIFA (FAP) 1998 sind die Verbände 
und Konföderationen verpflichtet, in den Frauenfussball zu in-
vestieren, seit 2004 vier, seit 2005 sogar zehn Prozent der be-
zogenen Summen. Dies geschieht neben der allgemeinen För-
derung durch die direkte Finanzierung des Spielbetriebs sowie 
durch die Organisation von Wettbewerben und Symposien. Die 
FIFA spielt mit ihren Entwicklungsprogrammen eine aktive Rolle 
bei der Schulung in den Bereichen Administration, Training, 
Schiedsrichterwesen und Sportmedizin. 
  
 
Existiert organisierter Frauenfussball-Betrieb ja
Wenn ja, seit wann 2000
Ab welchem Alter werden Spielerinnen registriert? 14
Frauenteams (offen oder über 16 Jahre) 703
Frauenteams (unter 16 Jahre, Jugend) 2,472
Nationale Meisterschaft (oder Frauenfussball-Liga) ja
Regionale Wettbewerbe n/a
Universitätswettbewerbe ja
Schülerwettbewerbe ja
Futsal-Wettbewerbe nein
"A"-Nationalteam ja
Nationale Jugendauswahlen: Alterskategorien U-16, U-17, U-19

  

www.dbu.dk   
 
 


